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Die Veröffentlichung des Kaiſer
Telegramms

Nicht minder e wie das Telegramm an den
Prinzregenten von Bayern iſt die Art wie der Depeſchen
wechſel zur Kenntniß der de gebracht worden iſt
Das offiziöſe Wolff ſche Telegraphenbureau hat die
zwiſchen München und Berlin gewechſelten Telegramme
veröſfentlicht Jm Reichsanzeiger iſt bisher keinerlei
Mittheilung von dem Depeſchenwechſel gemacht worden ſo
daß eine Erörterung des Vorganges im Reichstage erſchwert
ſein wird wenn der Reichstagspräſident Graf Balleſtrem
bei der von ihm eingeführten Praxis beharrt daß Kund
gebungen des Kaiſers in den Verhandlungen des Reichs
tages nur dann beſprochen werden dürfen wenn ſie im
Reichsanzeiger mitgetheilt und dadurch im Wortlaut zu

verläſſig feſtgeſtellt worden ſind Das offiziöſe Telegraphen
bureau von Wolff veröffentlicht keine Nachrichten von Be
deutung deren Mittheilung von den in Betracht kommenden
Regierungsſtellen nicht gewünſcht wird Der Depeſchen
wechſel kann dem Wolff ſchen Telegraphenbureau nur von
einer Ga richen Stelle zur Veröffentlichung übergeben
worden ſein

Es ſtellt ſich nunmehr heraus daß die vom W
gebrauchte Eingangsformel die den Anſchein erwecken ſollte
als ob die Mittheilung aus München gekommen ſei d ein
Thatſachen nicht entſpricht Nach den Mittheilungen
offiziöſer bayeriſcher Blätter iſt die Veröffentlichung von
Berlin aus veranlaßt worden und zwar nachdem ſie
von bayeriſcher Seite abgelehnt worden iſt
Dieſe Thatſache iſt überaus bemerkenswerth Jn München
iſt man von dem Telegramm des Kaiſers überraſcht
worden und hat es für zweckmäßig gehalten den Depeſchen
wechſel der Oeffentlichkeit nicht zu übergeben In Berlin
war man anderer Anſicht Die Telegramme ſind dem
Wolff ſchen Bureau zur Veröffentlichung mitgetheilt worden
Nun entſteht die Frage wer die Veröffentlichung veranlaßthat Jn der Münch Allg Ztg deren Beziehungen zur
bayeriſchen wie zur Reichsregierung bekannt ſind wird er
klärt daß von amtlicher Seite in Berlin ebenfalls die
Veröffentlichung der Depeſchen nicht bewirkt worden ſei
Es bleibt unklar was das offiziöſe Blatt in dieſem Falle
unter amtlicher Seite verſteht Anſcheinend ſoll damit ge
ſagt werden daß die Veröffentlichung nicht von einer amtlichen Seite ausgegangen i die verantworttlich iſt

Der unklare Ausdruck dürfte nicht ohne Abſicht i
ſein Die verantwortlichen Stellen in Berlin in
erſter Reihe der Reichskanzler haben das ſteht feſtdie Berdſfentlichnng nicht verfügt und ſo bleibt

nur das Civilkabinet des Kaiſers welches das
W T zur Mittheilung des Depeſchenwechſels ver

anlaßt haben könnte a einzelnen Blättern wird ſogar direkt
behauptet die Veröffentlichung ſei vom Civilkabinet des
Kaiſers alſo mittelbar durch den Kaiſer ſelbſt bewirkt
worden Der Chef des Civilkabinets Herr v Lucanus
befand ſich auf Urlaub in Harzburg als die Veröffent
lichung erfolgte Das Civilkabinet iſt keine verantwortliche
Stelle und es wird feſtzuſtellen ſein ob und inwieweit
es befugt iſt ohne die Genehmigung der ſtaats
rechtlich verantwortlichen Stellen insbeſondere des Reichs
kanzlers derartige Veröffentlichungen zu veranlaſſen

denen en
Nachdruck verboten

Zerliner Planderei
Unſere armen Theaterdirektoren arbeiten mit Hochdruck

Premièren aller Orten Jetzt iſt auch die Poſſenbühne in
der Dresdenerſtraße die noch immer auf den Namen
ThaliaTheater hört mit ihrem neueſten r

hervorgetreten Er und ſeine Sch weſter heißt das
ſeltſame Machwerk für das ein Wiener Autor verantwort
lich zeichnet während die beiden Direktoren des Kunſt
tempels das Ding für die norddeutſche Bühne bearbeitet
haben Erzählen läßt der dramatiſche Unfug ſich nur
ſchwer Genug daß der Erfolg des Abends Guido Thielſcher
freg der diesmal zwar nicht den Keinen Cohn im Publikum
uchte dafür aber ins Orcheſter rannte den Taktſtock in die

Hand nahm und mit den lieblichſten Grimaſſen die Kapelle
m Da war des Jubels kein Ende und man
applaudirte ebenſo ſtark wie kurz vordem da er ein Couplet
mit dem geſchmackvollen Text ſang Trude laß los du
kitzelſt ja blos Die Berliner Preſſe konſtatirte einmüthig
einen vollen en und nach dem Beifall des erſten
Abends zu ſchließen ſcheint das Berliner Publikum ja
immer noch ein herrliches Wohlgefallen an derlei Geiſt
reichigkeiten zu Sonderbar höchſt ſonderbar Eine
wahnſinnige Geſchmacksrichtung

Kant der S Königsberger Philoſoph ſagt einmalDer eben geborene Menſ ſhreit nicht weil ihn etwas

ſchmerzt ſondern weil es ihn verdrießt Er will ſich be
wegen und fühlt ſein Unvermögen dazu als eine Feſſelung
durch die ihm die Freiheit genommen wird Der ernſthafte
Kritiker ſchreit weil ihm die Geſchmackloſigkeit des Publikums
verdrießt aber auch ſein Geſchrei verhallt nutzlos der
Wille der Maſſe zwingt ihn nieder So viele wuchtige
Streiche er auch gegen die Cirkusmuſe führt ſie prallen ab
die edle Dame ſcheint unverlehlich
Wie unvergleichlich höher als die öde Berliner Poſſen

dichterei ſtehen die Schwänke des edlen Spaniers Calderon
e la Barca der produktiv wie keiner nach ihm in ſeinem

langen Leben ſo an die zweihundert Stücke von ſich gegeben
Run die Thatſache daß die galanten Spiele des ſpaniſchen Punſch trank der die Beine ſo ſchwer macht und die Zunge

Ueber die Wirkungen der Bekanntmachung des
Depeſchenwechſels hat man ſich in Berlin gründlich
getäuſcht Die offiziöſe Augsburger Abendztg nennt die
Aktion geradezu verhängnißvoll Hätte der Kaiſer ahnen
können ſo ſchreibt das Blatt daß ſein Vorgehen vom
bayeriſchen Centrum dazu r werden könnte um
die partikulariſtiſchen Leidenſchaften aufzuſtacheln
den gutgemeinten kaiſerlichen Schritt als eine unberechtigte
Einmiſchung in die inneren Verhältniſſe des bayeriſchen
Staates hinzuſtellen und mit ſolchen Mitteln den arg ver
fahrenen Centrumswagen wieder flott zu machen er würde
mindeſtens die Veröffentlichung ſeines Tele
ramms unter allen Umſtänden verhindert haben
nſeres Erachtens hätte die ablehnende Haltung des

Prinz regenten für die in Betracht kommenden Berliner
Stellen allein ſchon genügen müſſen von der Veröffentlichung des Depeſchenwechſes Abſtand zu nehmen Dem

Reichsgedanken iſt durch die Vorgänge der letzten Tage
ſicherlich nicht genützt worden Der Reichskanzler Graf
Bülow wird einen ſchweren Stand haben wenn er als der
verantwortliche Leiter der deutſchen Politik im Reichstag

Rede und Antwort ſtehen ſoll D
e

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Dem Krakauer Cſas wird aus dem Kurort Zakopane in
der Tatra gemeldet daß Kaiſer Wilhelm demnächſt in
Jaworzina eintreffen werde um in den Karpathen auf Stein
böcke zu jagen Das Jagdgebiet in der hohen Tatra iſt Eigen
thum des Fürſten Hohenlohe dem Kaiſer Wilhelm ſchon wieder
holt einen Jagdbeſuch verſprochen habe

Der Kaiſer hat 10,000 M für den Weiterbau der Saal
burg und ferner 10,000 M für das Cronberger Krankenhaus
geſpendet

Die Wittwe des ſächſiſchen Kriegsminiſters v d Planitz
erhielt herzliche Beileidsſchreiben vom Kaiſer aus Homburg
und von der Königin Wittwe Karola

Als eventuelle Nachfolger des verſtorbenen ſächſiſchen Kriegs
miniſters werden genannt Graf Vitzthum Diviſionscommandeur
in Chemnitz Generalleutnant v Broizem General Adjutant des
Königs Generalmajor Graf Vitzthum Chef des ſächſiſchenGeneralſtabes Generalmajor Frhr v Wagner Abtheilungschef
im Kriegsminiſterium und endlich der commandirende General
des XII Armeecorps Frhr v Hauſen

Die Enthüllung des Kaiſer Friedrich Denkmals
bei Cronberg

Geſtern vormittag 11 Uhr wurde wie ſchon kurz gemeldet in
Gegenwart des Kaiſers und der Kaiſerin im herrlichen
Thalgrunde zwiſchen der Stadt Cronberg und Schloß
Friedrichshof bei regneriſchem Wetter das Denkmal Kaiſer
Friedrich s enthüllt Jm Thalgrunde hatte das 80 Jnfanterie
Regiment Aufſtellung genommen zur Seite die Ehrencompagnie
des gleichen Regiments Ein zahlreiches Publikum Krieger
vereine mit vielen Fahnen und Schulen hielten den Hauptweg
umſäumt Am Kaiſerzelt ſammelten ſich die Ehrengäſte darunter
die Spitzen der Civil und Militärbehörden der engliſche Bot
ſchafter und die Herren vom Hofſtaat weiland der Kaiſerin
Friedrich Böllerſchüſſe und Fanfaren kündeten das Herannahen
der Herrſchaften an Es erſchien das Kaiſerpaar mit den
gleichen fürſtlichen Gäſten wie geſtern in Homburg ferner der

Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen von der
Bahn abgeholt wurden Der Kaiſer trug die Uniform des
Erſten Garde Regiments z ſchritt die Front der Ehren
compagnie ab und begab ſich in das Kaiſerzelt Der Main
und Taunus Sängerbund ſang die Hymne ans Jundas
Maccabäus worauf Landrath v Meiſter eine Rede hielt der
wir folgendes entnehmen

Wir ſtehen hier auf geweihtem Boden auf einer Stätte
die geheiligt iſt durch die Erinnerung an die Erhabene
Fürſtin und Frau welche hier Friderici Alemoriae wie es
die Jnſchrift über dem Schloß Portal ankündet das Schloß
Friedrichshof ihren Wittwenſitz errichtet hatte Zu früh für
alle die ihr nahe geſtanden zu früh für alle die ſie be
wundert und verehrt haben Und aus dieſem Grunde kann
der erſte Gedanke bei der heutigen Feierlichkeit nur bei der
Hochſeligen Kaiſerin und Königin Friedrich Majeſtät ver
weilen die wir gerade heute aufs ſchmerzlichſte vermiſſen

Wenn ſchon lange im deutſchen Volke der Gedanke rege
war ihrem Gemahl des Hochſeligen Kaiſers und Königs
Friedrich III Majeſtät außerhalb des Lärms und Treibens
der großen Städte und nicht auf den Schlachtfel
dern auf denen ſein ſiegreiches Schwert die deutſche Ein
heit erfochten ein Denkmal zu errichten ſo lag es nahe
dieſe Pflicht der Dankbarkeit hier zu erfüllen Hier in den
Tannusbergen in denen der geliebte Kaiſer ſo oft und gerne
verweilt hier zu Cronberg zwiſchen Schloß Friedrichshof
und der alten Stammburg derer von Cronberg welche anch
in der Ahnenreihe unſeres preußiſchen Königshauſes einen
Platz gefunden und unfern der Saalburg die unſer Aller
gnädigſter Kaiſer zum Andenken an ſeine erhabenen Eltern
zur Zeit wieder aufbauen läßt

So iſt dieſes Denkmal entſtanden und aufgewachſen begleitet
vom Jntereſſe der hochſeligen Kaiſerin Friedrich die die erſte
Skizze entworfen hat Seine Königliche Hoheit der Groß
herzog von Baden hat dem Ortsausſchuß in ſchwierigen Ver
hältniſſen ſtets hilfreich und thatkräftig zur Seite geſtanden
damit dem unvergeßlichen Kaiſer Friedrich dies Denkmal
errichtet werden konnte Ja dem unvergeßlichen Kaiſer
Friedrich Denn unvergeſſen lebt der Monarch in uns allen
Jm Toſen und Brauſen der Feldſchlacht iſt er als Unſer
Fritz eingezogen in die Herzen unſerer tapferen Krieger
und als hochherziger Förderer von Kunſt und Wiſſenſchaſt
hat ſeine Heldengeſtalt als Unſer Kronprinz als

Unſer Kaiſer Friedrich bei der Bethätigung der
Werke des Friedens im Gemüth und in der Seele ſeines
Volkes einen unverrückbaren Platz gefunden

Aber wie von den Braven des großen Krieges ſchon viele
nicht mehr unter uns weilen ſo werden auch wir dahingehen
und der Nebel der Vergangenheit wird allmählich ſeinen
Schleier ziehen über das was uns lieb und theuer geweſen
Deshalb ſei dieſes Denkmal für den theueren Kaiſer vorzugs
weiſe für unſere Nachkommen beſtimmt Die von erſten deut
ſchen Künſtlern geſchaffene Statue und Architektur ſowie der
jedermann zum frohen Luſtwandeln gewidmete Park ſoll unſeren
Kindern und Kindeskindern Zeuge ſein des Dankes den das
dentſche Volk an der Jahrhundertwende einem ſeiner edelſten
Fürſten ehrfurchtsvoll entgegengebracht und dieſelben unſeren
Kaiſer Friedrich niemals vergeſſen laſſen Uns aber und
allen die heute und ſpäterhin das Wohl des Vaterlandes zu
ſchützen und zu fördern haben ſoll das Denkmal nicht nur
zur Freude gereichen ſondern auch eine Mahnung ſein

Es ſoll uns ermahnen die Tugenden zu pflegen die von
jeher uns Deutſchen eigenthümlich geweſen die Tapferkeit
und die Pflichttreue Tugenden die ſich in dem hohen
reinen und idealen Sinne Kaiſer Friedrich s in ſo herrlicher
Weiſe wiedergeſpiegelt haben Es ſoll uns aber dabei
jetzt und immerdar vor allem des gemeinſamen
deutſchen Geiſtes gedenken laſſen der 1870/71 aus

Großherzog und die Großherzogin von Baden welche von dem

Luſtſpieldichters dem zeitgenöſſiſchen Theaterpublikum ziemlich
geläufig ſind hält unſere modernen nach galliſchem Muſter
ſchaffenden Schwank und Operettenpiraten davon ab bei
dem edlen Sennor Calderon de la Barca gründliche Anleihen
zu wagen Jmmerhin wird er mit ſeinen Ränken und
Schwänken dem Chorus der Biſſon und Feydeau der
Hennequin und Valabrègue und ihrer deutſchen Kumpane
vorbildlich geweſen ſein So war es denn auch nach der
litterarhiſtoriſchen Seite hin ein Verdienſt daß Direktor
NeumannHofer in ſeinem Leſſing Theater den
intereſſanten Spanier zu Worte kommen ließ Das drei
gktige Luſtſpiel Dame Kobold in Adolf Wilbrandt s
Verdeutſchung ſetzte er uns vor und das Publikum lachte
und freute ſich und bereitete der luſtigen Dame einen leb
haften Erſolg Trotz Wilbrandt s oft ſchleppenden Verſen

und quellfriſch daherrieſelnden Reimen erfaßte den Hörer
Zum Unterſchied von den modernen Franzoſen deren

Schwänke mit dem Cayennepfeffer der erotiſchen Zote durch
ſetzt ſind geht s bei Calderon ſo toll er ſich geberdet immer
nöch gar moraliſch zu Beiden Gattungen gemeinſam aber
iſt die auf rein techniſchen Kniffen ruhende Baſis des
Jnhalts in Dame Kobold ein verſchiebbarer Glasſchrank
mittels deſſen Donna Angela den Ritter ihrer Wahl neckt
und äfft bis alles zu einem guten Ende gedeiht und ſie
ſich kriegen Es iſt die alte von Calderon geprägte Luſt
ſpieldeviſe auf der die Schelmenintrigue aufgebaut iſt
Nichts ſchwerer als ein Weib zu hüten das nicht gehütet

ſein will Und wenn auch die genugſam bekannten Cliché
ſiguren tapferer Don edle Donna täppiſcher Bedienterbiſt e Zofe herhalten müſſen ſo amüſiren doch weidlich

die komiſchen Verwickelungen und närriſchen Tries
Es waren hübſche Stunden die ich bei dem alten Herrn

Calderon de la Barea verlebte die urwüchſige Komik des
Herrn Waldow und die edle Männlichkeit des Herrn
Patry unterſtützten den graziöſen Dichter höchſt wirkſam

Noch unter dem Eindruck dieſer Vorſtellung lachenden
Mundes und fröhlichen Auges gürtete ich meine Lenden
und ſuhr gen Stockholm Suchte dort zwei nordiſche Kol
legen auf mit denen vereint ich den tückiſchen ſchwediſchen

langem Schlafe auferweckt von Flügeln der Begeiſterung

GCO Oſo lähmt Köſtliche Bummeltage in dieſer ſchönſten Stadt
der Welt Pardon ihr r e in dieſerſchönſten Weltſtadt Waſſer und Muſik an allen Enden
friſches Leben und freie Luft glänzende Gebäude und
wunderbare Panoramen Stockholm iſt die Stadt der Aus
blicke Jn welcher Gegend des Waſſers man ſich auch be
en überall welch eine Augenweide Nur eines wirkt
örend Schweden iſt bekannt als das Land der Temperenzler

die dort eine große Anzahl von Gemeinden bilden Noch
nie ſah ich ſo viel Betrunkene wie in Stockholm

Juſt an dem Abend da wir hoch über Stockholm auf
Moſebarke einem komfortablen Gartenreſtaurant ſaßen und
herniederſchauten auf das in Lichterglanz getauchte nordiſche
Venedig an dieſem Abend griff ich eine deutſche Zeitung
auf Ich traute meinen Augen nicht das lang Erwartete

Eine tiefe Sehnſucht nach S Fulda s tändelnden durtig War eingetreten Otto Brahm hatte ſich entſchloſſen
oder war entſchloſſen worden mit dem 1 Juli 1904 ſein
Direktionsſcepter niederzulegen und die Leitung des
Deutſchen Theaters an Paul Lindau abzugeben

Hei gab das ein Fragen Meinen Diskutiren Denn die
jungen ſchwediſchen Autoren verfolgen das Berliner Bühnen
leben mit aufmerkſamen Blicken Auch ſie hatten herans
efunden daß der einſtige rn des litterariſchenRvolunonars Brahm gänzlich geſchwunden war Jmmer

wieder kamen Stücke jener Autoren v die Scene die auf
die ſcharf atte Richtung eingeſchworen waren oder
die ſich falls ſie nicht Naturaliſten reinſten Waſſers
waren ſchon auf anderen Bühnen h Lorbeeren s
hatten alſo eine gewiſſe materielle Sicherheit boten
Sudermann Hartleben Fulda

Die glänzendſten ſchauſpieleriſchen Kräfte ließ ſich Brahm
entreißen Kainz und Niſſen gingen nach Wien Roſa
Bertens Agnes Sorma Emanuel Reicher nahmen ihren
Abſchied um zu gaſtiren Und kein vollgiltiger E
ſprang in die Breſche Junge Talente die die Genies nicht
erſetzen konnten Jch erlebte im vornehmſten deutſchen
Theater Vorſtellungen die T mit Schaudern erfüllten
Das wird unter der Direktion Lindau nicht mehr möglich
ſein Ob er aus der Kunſtruine ein neues friſch pulſirendes
Leben treiben laſſen wird iſt mit Beſtimmtheit nicht zu
ſagen Sicher iſt daß Lindau den ehrlichen Willen dazu



le das Wunderwerk der politiſchen Einigung unſeres
ate riandes zuſtande gebracht hat nachdem Kaiſer

Friedrich hierzu die Brücke über den Main geſchlagen Ueber
denſelben Main der dort unten durch lachende Gefilde zieht
die ſich mehr und mehr eines ſietigen Aufblühens erfreuen
ſeildem die Mainlinie nicht mehr die Grenze bildet von Nord
und Süd Jenes deutſchen Geiſtes der Einigkeit und des
Zuſammenhaltens aller deutſchen Stämme undVölker aller Stände und Berufsklaſſen den der Dichter
Emanuel Geibel 1871 mit den Worten beſungen hat

Z ein zu allen Thoren
u ſtarker deutſcher Geiſt

R Der aus dem Licht geboren
x Den Pfad zum Licht uns weiſt

Und gründ in unſerer Mitte
Wehrhaſt und fromm zugleich
Jn Freiheit Zucht und Sitte
Dein Tauſendjährig Reich

Schon bietet die Gegenwart einen Anlaß hierzu Ein friſcher
Seewind weht über unſere Küſten Er ſtreicht über die
großen Ebenen des Binnenlandes und zieht hinein in die
deutſchen Gebirge Er hat große und neue Aufgaben mit ſich
u die der deutſche Geiſt ſieghaft löſen muß der deutſche

eiſt der Einigkeit unſeres theueren Vater
landes deren die heutige r an den unver
geßlichen Kaiſer Friedrich ein Zeichen ſei

Darauf fiel die Hülle des Denkmals Unter präſentirtem Gewehr
und dem Präſentirmarſch während deſſen der Sängerbund die

Kaiſer Friedrich Hymne intonirte ſchritt der Kaiſer
zuerſt allein zum Denkmal und legte einen Kranz nieder Dann
folgten die anderen Herrſchaften Der Kaiſer zeichnete den
Profeſſor Uphues durch eine längere Anſprache aus Der
Bürgermeiſter von Cronberg Jamin übernahm das Denkmal
in Schutz und Schirm der Stadt und brachte das Kaiſerhoch
aus Die Muſik ſpielte die Nationalhymne Zahlreiche Depu
tationen legten Kränze nieder Das 80 Regiment führte zum
Schluß einen Parademarſch aus Hierauf begaben ſich die Herr
ſchaften zum Frühſtück nach dem Schloß Am Nachmittag kehrten
der Kaiſer und die Kaiſerin nach Homburg v d H zurück
Ebenſo verließen der Großherzog und die Großherzogin von
Vaden Crouberg

Das Standbild des Kaiſers iſt wie ſchon angedeutet von
Uphies gefertigt auf mächtigem Poſtament aus weißem
bayeeiſchen Kalkſtein ſteht in doppelter Lebensgröße die
Stalue des Kaiſers die wohl dem Wiesbadener Denkmal
ähnlich jedoch nach den Angaben der Kaiſerin Friedrich ganz
neun modellirt iſt ſie zeigt den Kaiſer in der Uniform der
Paſewalker Küraſſiere die Rechte umfaßt den Feld
märſchallsſtab während die Linke ſich in die Hüfte ſtützt

Politiſches

e Zur perſönlichen Sicherheit des Kaiſerpaares
während ſeiner Anweſenheit in Poſen ſind ſo ſchreibt die
Poſ Ztg die weiteſtgehenden Vorkehrungen getroffen Bei

den Ausfahrten wird faſt immer Militär Spalier bilden während
auf beiden Seiten der Straßen ſowohl hinter als auch vor dem
Publikum Schutzmannspoſten aufgeſtellt werden Die Fremden
liſten der Hotels unterziehen Polizeibeamte einer regelmäßigen
Reviſion wobei ſtreng darauf geachtet wird daß Fremde ſich
hinreichend legitimiren können

Gute Zeiten für Streber kündigt ein Mitarbeiter der
Deutſchen Warte auf Grund von Jnformationen aus Kreiſen
die mitten drin in der Oſtmarkenbewegung ſtehen an Auf

Grund dieſer hakatiſtiſchen Jnſpirationen verſichert der Gewährs
mann der Deutſchen Warte

Es giebt viele Löhninge in der Provinz Poſen und
mit ihnen namentlich denen in den leitenden Stellen
muß die Regierung aufräumen will ſie ihre Politik durch
geführt ſehen Löhning fiel zuerſt weil er einen Extraſtreich
mit ſeinem Ritt ins romantiſche Land beging er wird aber
nicht der Einzige bleiben Soweit wir nämlich unterrichtet
ſind werden alle die Lauen abgehalſtert werden und das
iſt ganz natürlich denn eine Vorlage iſt angekündigt welche
den Beamten im Oſten Extrazulagen verſpricht und die
Regierung wird doch nicht ſolche Herrſchaften belohnen
die ihre Politik bekämpfen oder nur widerwillig unterſtützen

Hiernach hat Löhning alſo ganz recht wenn er ſchrieb Der
Hakatismus findet beſonders auch in dem hohen Beamtenthum

der Stadt Poſen nur wenig Befürworter Er wie
die große Mehrzahl der höheren Beamten der Provinz ſei ein
Gegner des ſchroffen Vorgehens in der Polenpolitik des ſoge

wir allerdings für unmöglich halten auf die frommen Wünſche
der Hakatiſten eingehen ſo müßte jene Richtung unter den Ve
amten in der Provinz Poſen die Oberhand gewinnen welche
ſelbſt vor Gewaltmaßregeln nicht zurückſchreckt um die wider
hagrigen Polen zur Raiſon zu bringen Solcher Draufgänger
giebt es auch in der Provinz Poſen Zu ihnen zählt wie wir
von abſolut zuverläſſiger Seite hören ein in der Affäre
Löhning vielgenannter höherer Regierungsbeamter deſſen ganze
Weisheit zur Löſung der Polenfrage in dem Rezept beſtand
die Polen müßten todtgeſchlagen werden

Volkswirthſchaftliches
Saatenſtand in Preußen um Mitte Auguſt Es be

denten Nr 1 ſehr gut Nr 2 gut Nr 3 miltel Durchſchnittj
Nr 4 gering

Auguſt 1902 Juli 1902 Auguſt 1901

Winterwelzen 4 2,3 3,7Sommerweizen 2,6 2,5 3,0Winterſpel g L 2,1 2,4Winterroggen 9,5 2,4 3,1Sommerroggen 2,8 2,8 3,2Sommergerſte 2,6 2,5 2,8Hafer 2,6 2,7 3,0Kartoffeln e 2,6 2,6 2,7Klee e e 2,5 2,5 3,7Zuzerne 27 2,7 3,5Wieſen hen 2,6 2,5 3,6Jn den Bemerkungen der Statiſtiſchen Korreſpondenz hierzu

ſtand und Ernteausſichten r immer gung veunrtheilt
Sämmtliche Fruchtſaaten ließen demnach eine gute Mittelernte
erwarten voransgeſeht daß bald trockenes warmes Wetter ein
trete Anderenfalls erklärten zahlreiche Berichterſtatter aus
verſchiedenenen Bezirken die ganze Ernte für gefährdet Der
Regen ſei jetzt auch in denjenigen Gegenden gefallen die nach
dem letzten Berichte unter Trockenheit zu leiden gehabt hätten
er halte aber nun auch hier wie in den anderen Gebietstheilen
die Erntearbeiten auf Starke Regengüſſe hätten viel Lager
verurſacht ſo daß das Auswachſen der Frucht dadurch be
günſtigt werde aus vielen Regierungsbezirken ſeien Meldungen
über verheerende Hagelſchläge eingegangen über ſtärkeres Vor
kommen von Mänſen werde nur vereinzelt aus den Regierungs
bezirken Poſen Liegnitz Lüneburg und Stade berichtet
Winterweizen ſei noch ſehr wenig eingebracht ja er ſei zum
großen Theil überhaupt noch nicht geſchnitten auch noch gar
nicht reif Die Winterroggenernte ſei in vollem Gange doch
ſtehe auch noch vieles auf dem Halme Sämmtliche Sommer
früchte hätten bei der Witterung nicht recht zur Veife kommen
können und ſeien größtentheils noch grün Ueber Frühkartoffeln
werde viel geklagt Den Futterpflanzen habe die Näſſe genützt
und ſie üppig entwickeln laſſen

Die Verwaltung der Deutſchen Waffen und Muni
tionsfabriken hat für die durch Budde s Berufung zum
Eiſenbahnminiſter freigewordene Stelle des Generaldirektors
wieder einen höheren Offizier gewonnen der vorbehaltlich
der Genehmigung ſeines Abſchiedes durch den Kaiſer ſein Amt
am 1 Okt antreten ſoll

Parteinachrichten
Die Parteileitung der deutſch freiſinnigen Partei

richtet an die deutſch freiſinnigen Reichstagswähler des Wahl
kreiſes Forchheim Kulmbach die dringende Aufforderung
bei der Stichwahl für den liberalen Kandidaten den Fabrik
beſitzer F Faber zu ſtimmen

Heer und Flotte
Die Meldungen eines Berlineß Blattes däß der Kriegs

miniſter v Goßler nach dem Manöver zurücktreten
wolle ſind unſeren Jnformationen nach unbegründet

Auf dem Torpedoboot S8 93 platzte wie ans Danzig ge
meldet wird ein Waſſerdampfrohr der Oberheizer Guſtav Neu
mann erlitt durch Verbrühen ſchwere Verletzungen

Koloniales
Lebhaft geklagt wurde in einem Theil der Preſſe über die

Behandlung welche Anſprüche und Beſchwerden deutſcher
Unterthanen in der Kapkolonie ſpeziell ſolcher die im
Verlaufe des Krieges durch die Engländer aus Transvaal und
dem Oranje Freiſtaat ausgewieſen wurden angeblich von eng
liſcher Seite erfahren Zum Theil verdichteten ſich dieſe Klagen
zu direkten Anſchuldigungengegen die Reichsregierung
und die mit der Vertretung der deutſchen Jntereſſen in Süd
afrika betrauten Organe indem die Behauptung aufgeſtellt

nannten Hakatismus Die Germ bemerkt zu der Ankün
digung der Dentſchen Warte Sollte die Regierung was

wurde man laſſe es zu daß die Deutſchen dortſelbſt von den
engliſchen Behörden ſchlechter behandelt würden als die Unter

ihanen irgend einer anderen NRalton Von zuſtändiger Stelle t
dieſe durch keinerlei Thatſachen erhärtete Behauptung wiederhe t
zurückgewieſen worden Einen direkten Beweis für die Halt
loſigkeit jener Behauptung bieten die überaus lebhaften Klagen
welche von ruſſiſcher Seite über das Verfahren der eng
liſchen Behörden in Kapſtadt gegenüber den dortigen ruſſiſchen
Unterthanen erhoben werden Jn einem der Birſhewyja Wedo
moſti zugegangenen Schreiben heißt es die Unterthanen der
übrigen Länder hätten dank den Bemühungen ihrer Konſuln die Er
laubniß erhalten nach Transvaal zurückzukehren den ruſſiſchen
Unterthanen aber deren es etwa 10,000 gebe werde eine ſolche
Erlaubniß nicht ertheilt Die engliſchen Beamten und Behörden
verhielten ſich gegen die Ruſſen mit beſonderer Verachtung
Sobald es bekannt werde daß der Petent ein Ruſſe ſei ſei das
Reſultat der Bitte ſtets ein negatives Dies erkläre ſich nur
durch die Theilnahmsloſigkeit der ſogenannten ruſſiſchen Konſuln
in Kapſtadt und Johannesburg die ſich nicht um ihre Schutz
befohlenen kümmerten deren Vermögen verloren gehe Wir
würden uns nicht wundern ſchreibt die L weiter wenn
ſchließlich die verſchiedenen in Südafrika vertretenen Nationen
der Reihe nach die Klage vorbrächten von den Engländern am
ſchlechteſten behandelt zu werden Man darf nur nicht ver
geſſen daß die Zuſtände und die Verhältniſſe dort zur Zeit noch
keine normalen ſind und ſein können Wenn die Ruſſen
ſchlecht behandelt werden ſo iſt das doch kein Beweis dafür daß
den Deutſchen nicht auch ein gleiches geſchieht Uns ſcheint der

heißt es trotz der kalten regneriſchen Witterung würden Saaten l Rechtfertigungsverſuch der L eher eine Beſtätigung
vaſür da dir Engländer ch den Beſchon a Wände
in Südafrika gegenüber gleich läſſig ze en

o a

e Ausland

Die Buren in Holland
Die Burengenerale ſind geſtern nachmittag von Utrecht nach

Haag zurückgekehrt Ueber den erſten Aufenthalt in Haag wird
nachträglich noch berichtet Vor dem Doelen Hotel in dem
Delarey und Botha weilen ſteht ſeit Stunden geduldig
eine Menſchenmenge Wolmarans ſuchte eben die Generale auf
und verweilte längere Zeit in Gemeinſchaft mit ihnen und der
Wittwe Lucas Meyer und deren Schweſter Beide Damen ſind
vornehme ſtattlich ſchöne Erſcheinungen Ueber den Zeitpunkt
von Meyer s Beerdigung bewahren die Bnurenvertreter
ſtrengſtes Stillſchweigen wohl um Kundgebungen aus
dem Wege zu gehen die der belgiſchen Regierung nicht erwünſcht
erſcheinen Dewet ſpeiſte letzten Abend bei Weſſels und deſſen
Familie die in Penſion wohnen Staatsſekretär Grobler und
deſſen Frau machten mit ihrem kleinen Töchterchen abends dort
einen familiären Beſuch Staatsſekretär Reitz begrüßte die
Generale auf der Villa Steijn s am Nachmittag Ueber ihre
Pläne laſſen die Generale ſich nicht aus da ſie in kurzer Zeit
nach England zurückzukehren gedenken

Zur Brüſſeler Konvention
Die ruſſiſche Regierung iſt bereits diplomatiſch davon

verſtändigt worden daß England und Frankreich die
Einberufüng einer neuen Zuckerkonferenz ablehnen von
Deutſchland Oeſterreich und Jtalien ſtehen die Antworten
noch aus

Vom amerikaniſchen Revolutionsgebiet
Die columbiſche revolutionäre Junta erklärt ſie habe die

Nachricht erhalten daß die Regierungstruppen in Aguadulce
6 Generäle und 3000 Mann mit viel Munition ſich den Auf

n ergeben hätten die ihren Marſch auf Panama
richteten

Das Marinedepartement in New York erhielt einen Bericht
des Kommandanten der Macchias in welchem gemeldet
wird daß die Nachrichten über Gefechte in der Nähe von Cap
Harötien und die Lage dort in übertriebener Weiſe
dargeſtellt worden ſeien Die Schlacht mit vielen Verluſten von
der berichtet worden ſei wenig mehr geweſen als ein Schar
mützel in dem zwei Mann gefallen ſeien Jn New York iſt
weiter eine Depeſche aus Willemſtad eingelaufen die beſagt daß
binnen kurzem engliſche Kriegsſchiffe La Guaira be
ſuchen werden

Aus Willemſtad wird vom 19 Aug gemeldet Deutſch
land England und Fraukreich haben vereint gegen die Blo
kade der venezolaniſchen Häfen Einſpruch erhoben Venezuela
wird morgen Antwort geben

Eungland
Die engliſche Preſſe beſchäftigt ſich mit der vorgeſtrigen

Feier in Homburg Daily Telegraph ſchreibt ein an
genehm berührender Vorgang in Hinſicht auf die Beziehungen

mitbringt Und die Fähigkeit auch Wer die Kraft ge
funden einen Björnſon auf die Bühne zu verpflanzen ver
mag mehr als mancher andere Berliner Theaterdirektor

Was aus dem verwaiſten Berliner Theater werden
ſoll das ruhet im Schoße der Götter Die einen meinen
es ſolle von der Firma Siemens K Halske abgeriſſen werden
und einem Fabrikbau Platz machen Die andern ſagen es
werde ſtehen bleiben und verwechſel verwechſel das
Bäumelein von Brahm übernommen werden Na wir
werden ja ſehen und gar ſo aufregend iſt die Sache nicht
für die übrige Menſchheit

Kann man doch etwas weitherzig die zeitungsleſende
Menſchheit glattweg in zwei Kategorien eintheilen in eine
deren Hauptintereſſe ſich auf das Theater konzentrirt
während der anderen von Politik abgeſehen die
Rubrik Lokales die Welt bedeutet Und gerade die
letztere Schicht iſt in dieſen Tagen ſtark auf ihre Koſten ge
kommen Gruſelige Sachen ſind in Berlin paſſirt die
e ſind die Zuſtände unſerer braven Centrale mit
ritiſchen Blicken zu betrachten Kindesmord in der

Jungfernhaide der immer noch ſeiner Sühne harrt täglich
die StraßenbahnUnfälle an die ſich der Bürger
bereits ſo gewöhnt hat daß ſie nicht mehr diskutirt werden
und ſchließlich Affären in der ſtädtiſchen Jrrenanſtalt
Ferbrer Kaum daß der Fall Ackermann erledigt
iſt ein Kohlenhändler dieſes Namens war in der Anſtalt
verſtorben und beerdigt worden ohne daß man ſeine Frau
benachrichtigt gelangt der Fall Both zur Verhandlung
Gegen einen Krankenwärter der Anſtalt hat der Staats
anwalt Anklage wegen ſchwerer Körperverletzung durch die
der Tod des Verleßten verurſacht worden erhoben Laut
Zeugenausſage ſoll der en e Krankenwärter den
nun Verſtorbenen brutal mit der Fauſt maltraitirt haben
welche Liebkoſung dem kurz darauf Verſtorbenen ſicher nicht

v drehen
Wahrlich ein traurig Kapitel in der Chronik der Jrrenpilege Und juſt heute erſcheint eine Publikativn die
in iſt das Augenmerk noch ſchärfer auf die Gemüths

rankheiten zu lenken Der Direktor jener Jrrenanſtalt
erzberge Profeſſor Moeli hat im Anſtrage der ſtädtiſchen
eputation für Sühne einen Bericht erſtattet in dem

auf Grund der amtlichen Statiſtik nachgewieſen wird daß

die Zahl der von der Stadtgemeinde Berlin zu verpflegenden
Geiſteskranken in erſchreckendem Maße zunehme Nach
wenigen Jahren ſchon werde die neue dritte Jrrenanſtalt
nicht mehr zureichend ſein Dabei iſt auf das Wachsthum
der Stadt noch keine Rückſicht genommen Schreitet die
Zunahme der Geiſteskrankheiten nur gleichmäßig fort ſokönnen im Jahre 1909 mit Eröffnung der vierten Anſtalt
wahrſcheinlich auch noch nicht alle Patienten in eigenen
Anſtalten untergebracht werden Daher fordert Proſeſſor
Moeli um eine regelmäßige und zweckdienliche Fürſorge für

r zu gewährleiſten den Bau einer fünften
nſtalt
Die Urſachen dieſer erſchreckenden Zunahme beleuchtet der

Profeſſor nicht Sie ſind abgeſehen von dem Einfluß
der ſexuellen Krankheiten auf die Gehirnthätigkeit in
den harten wirthſchaftlichen Verhältniſſen zu ſuchen Noch
nie iſt in Berlin der struggle for üte ſo erbittert ſcharf
und ſchwer geweſen wie in dieſen letzten Jahren Die
Arbeitsloſigkeit war gerade im vergangenen Winter in ein
beängſtigendes Stadium getreten und Sorge und Nahrungs
mangel die beiden Hauptfeinde der Menſchheit entnerven
und demvraliſiren

Doch ſo einer denkt daß dieſe betrüblichen Verhältniſſe
eine Abſchwächung des Berliner Menſchenimportes ver
urſachen iſt er gar ſehr im Jrrthum Unaufhörlich ſtrömen
die Menſchenſchaaren herbei um in dem gräßlichen Sünden
babel ihr Heil zu verſuchen Von mit en Getauften
wohnen nur 40 Proz in Berlin alles andere iſt Einwande
rung aus der Provinz und dem Ausland Dieſem voran
marſchiren unſere theuren Bundesgenoſſen von der ſchönen
blauen Donau faſt zwanzigtauſend dieſer guten Seelen
kannſt du in Berlin begrüßen Du findeſt ſie in allen
Poſitionen naturgemäß das Gros im Kaufmanngsſtande
doch einen abnorm hohen Prozentſatz bilden ſie unter den
Schauſpielern Und es ſind nicht die ſchlechteſten Künſtler
die auf den Brettern welche die Welt bedeuten umher
ſtampfen Selten nur ich glaube faſt nie legt der
Oeſterreicher ſein heimathlich Jdiom ab Auch ſeine Redens
arten Grüß Gott Küß d Hand die er aber nie
küßt behält er bei Darin iſt er konſervativ Womit
ich aber beileibe nicht geſagt haben will daß er ſich politiſch
bethätigt Was iſt ihm Politik Ja das Theater das iſt

eine heilige Jnſtitution aber Politik iſt ein Ding das der
liebe Gott in ſeinem Zorn erfunden hat Darum auch
wird der SOeſterreicher ſelten nur höheren Ortes miß
liebig Jhm hat der alte Wolfgang Goethe ſein Ein
garſtig Lied pfui ein politiſch Lied aus der Seele ge
ſchrieben Jm WeſtminſterCafé Unter den Linden und
in einigen Reſtaurants im gleichen Viertel findeſt du den
Nazi rudelweiſe Wirſt du dorthin verſchlagen ſo vermeinſt
du von einer gütigen Fee nach Wien entführt zu ſeinVon jedem Tiſch die holden Laute des flinken Wiener

Walzerdialekts So ſtehen wir in Berlin ſeit Jahren ſchon
unter dem Zeichen einer Wiener Jnvaſion

Doch während der Wiener allen gymnaſtiſchen Geiſtes
übungen nicht abhold iſt ſteht er den Leibesübungen fremd
gegenüber Jn den Berliner Turnvereinen ſieht man ihn
nicht und auch jüngſt fand ich keinen dieſer Spezies im
Sportluftbad Kurfürſtend amm Draußen im
äußerſten Weſten Berlins iſt im Vorjahre ein Unternehmen
gegründet worden das ein gewichtiger Faktor zur Kräftigung
der Geſundheit des Berliners werden dürfte Gute Luft
lautet die Deviſe Nackt nur mit der primitiven Badehoſe
bekleidet tummelt ſich Jung und Alt in dieſem Freiluftbad
den Körper zu kräftigen und abzuhärten die erfriſchende
Wirkung der Sonnenſtrahlen in ſich aufzunehmen Aus
allen Kreiſen finden ſich Liebhaber dieſes geſunden Sports
ein Schriftſteller Künſtler Gelehrte Kaufleute im
adamitiſchen Koſtüm turnen am Reck laufen ſpringen
ringen Ja nach ſcharfem Kampfe mit der Behörde hat
man dieſer die Erlaubniß abgerungen daß an beſtimmten
Tagen auch die weiblichen Luftmenſchen ſich in dem Luſt
ſportbad tummeln dürſen

Am vergangenen Sonntag war das Bad der Schauplatz
von gymnaſtiſchen Kampfſpielen verbunden mit einem
Schönheitswettbewerb für das männliche Geſchlecht
Das Nichterkollegium bildeten Aerzte Bildhauer und Maler
ſämmtlich erſte Namen Ein großes Publikum hatte ſich
eingefunden darunter faſt das geſammte Offiziercorps der
Hauplkadettenanſtalt zu Lichterfelde Wer im Hochweitſprung
im Diskuswerſen und Heben geſiegt hat wird nicht inter
eſſiren Aber die Palme im Schönheitswettbewerb errang
der 33 Jahre alte Herr Seemann Liebe Leſerin

Julius Knopf
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ier Völker deren üserlieferte Freundſchaft vorhem durch Kwiſtigkeiten geſtört wurde die aber im Jntereſſe
per Länder niemand aufrechtzuerhalten wünſchen kann habe

be in Homburg abgeſpielt Die Anſprache Kaiſer Wil
ſ s werde einen nachhaltigen Eindruck hervorrufen
m Hinblick auf ein Ereigniß wie das vorgeſtrige ſei es

ſhwieriger als jemals zu verſtehen daß Leidenſchaft Vor
theil 7 und Beſchuldigungen für einen Augenblickdie freundſchaftllchen Traditionen geſahüden konnten die jeder

rnünſtig denkende Menſch als ein weſentliches Intereſſe
weier großer Völker anſehen müſſe Daily Chronicle ſagtAire Engländer bewundern den Kaiſer J e

wunderung wird erhöht durch den der Kaiſerin Friedrich ge
zollten Tribut Und die Times ſchließt ihren Leitartikel mit
den Worken

Wirx hoffen daß der Tag kommen wird obwohl wir noch
keine Anzeichen ſeiner Annäherung ſehen an dem die
Maſſen des deutſchen Volkes einſehen werden daß die
Kaiſerin Friedrich recht hatte mit ihrem Wunſche daß
das öritiſche und das deutſche Reich eng mitein
ander verknüpft ſein und durch Jntereſſen und
Urſprungsgemeinſchaft gekräftigt werden ſollten Es giebt
Jdealee die der Zeit die ſie erzeugt weit voraus ſind dieauſwachſen unter den größten Geiſtern und erhabenſten
Naturen Dieſer Schaar auserleſener Geiſter gehörte die
Kaiſerin Friedrich an Die Lobrede die ihr ihr beredter
Sohn gehalten hat übertreibt durchaus nicht Sie ſpricht
ans daß die dahingeſchiedene Fürſtin im guten Andenken ge
halten werden wird in ihrem Geburtslande wie in dem Lande
dem ihre Lebenskraft vom Hochzeits bis zum Sterbetage ge
widmet war

König Eduard und der Zar
Jn Londoner Hofkreiſen verlautet daß demnächſt zwiſchen

König Eduard und dem Zaren in Fredensborg eine
Zuſammenkunft ſtattfinden werde Der Meldung wird nicht
widerſprochen

Der Schah in England g
Der Schah von Perſien hat geſtern vormittag in Be

gleitung des Prinzen von Wales London verlaſſen und iſt
nach Portsmouth abgereiſt Er wurde dort vom König
empfangen und begab ſich ſodann mit dieſem an Bord der könig
lichen Yacht

Griechenland
Der König von Griechenland iſt geſtern nachmittag

von Paris nach Petersburg abgereiſt um an der Hochzeit
des Prinzen Nicolaus und der Großfürſtin Helene theil
zunehmen

Türkei
Der öſterreichiſch ungariſche der engliſche und der italieniſche

Botſchafter haben durch gleichlautende Noten bei der Pforte
Proteſt ein gelegt gegen den von türkiſchen Blättern an
gekündigten zweiprozentigen Zoll auf fremde ſchon ver
zollte Waaren die von einem türkiſchen Hafen in einen andern
transportirt werden Die übrigen Botſchafter werden ſich dem
Proteſte auſchließen

Argentinien
Auf eine im Senat an den Ackerbauminiſter gerichtete An

frage welche Schritte gethan ſeien um die engliſchen Häfen
wieder für die Einſuhr von argentiniſchen Vieh zu
öffnen erklärte der Miniſter in der Republik ſei in letzter Zeit
keine Viehſeuche auſgetreten nachdem ſtrenge Maßnahmen
gegen die Einfuhr kranken Viehes getroffen worden
ſeien Die Regierung ſehe der Mittheilung der eng
liſchen Regierung bezügkich ihrer Anſicht über die gelten
den geſundheitlichen Beſtimmungen entgegen der argen
tiniſche Geſandte in London ſtehe andauernd in Verhandlungen
hierüber alles hänge von der Entſchließung der engliſchen
Regierung ab Der Senat nahm die Erklärung zuſtimmend zur
Kennlniß

äGchAÜÜö
Wiſſenſchaft Kunſt Litterntur

Bernſteinfunde in erheblicher Menge darunter oft
größere Stücke werden jetzt täglich bei den Ausſchachtungs
arbeiten für das Bett des Teltow Kanals in der Nähe
von Grünau gemacht Dadurch gewinnt die Annahme ver
ſchiedener Forſcher daß die Falkenberger Höhen zwiſchen Grünau
und Alt Glienicke ehemals die Waſſerſcheide der Oder bildeten
erheblich an Wahrſcheinlichkeit Neben dem Bernſtein werden
auch Verſteinerungen verſchiedenſter Art Fiſche Holzſtücke c
gefünden ebenſo auch hiſtoriſch intereſſante Gegenſtände die
aus der Wendenzeit ſtammen

Der Hof Piaonofortefabrikant Georg Schwechten iſt am
Dienstag im 76 Lebensjahre infolge rig We in Berlin ge
ſtorben Er war der Senior der angeſehenen Berliner Familie
Schwechten und Chef der bekannten Pianofortefabrik Guſt
Schwechten

Gerichtsverhandlungen

Aus dem Kammergericht
m Berkin 20 Aug

Ein Mann mit Namen Schütze aus einem Ort in der Nähe
von Halle a S war angeſchuldigt worden ſich gegen eine
Polizeiverordnung des Oberpräſidenten von Sachſen vergangen
u haben wonach es bei Strafe verboten iſt fremde Grundcke zum Zwecke des Kaninchenfangs ohne Zuſtimmung des

Jagdberechtigten und ohne ſchriftliche Erlaubniß des Grund
ſtückseigenthümers zu betreten Schütze hatte auf einem fremden
Grundſtück Kaninchen gefangen ohne eine ſchriftliche Erlaubniß
des Grundſtücksbeſitzers oder des Jagdberechtigten zu beſitzen
Die Strafkammer erkannte gegen Schütze auf eine Geldſtrafe
da der Thatbeſtand einer Uebertretung der erwähnten Ober
präſidialverordnung vorliege die genannte Verordnung auch zu
Recht beſtehe Gegen das Urtheil der Strafkammer ergriff
Schütze das Rechtsmittel der Reviſion an das Kammergericht
mit der Behauptung das in Betracht kommende Grundſtück ſei
eingezäunt geweſen der Jagdpächter habe mithin kein Recht ge
habt dort die Jagd auszuüben Der Grundſtücksbeſitzer ſei auch
ugegen geweſen als er die Kaninchen gefangen habe er habeies ſogar im Auftrage des Grundſtücksbeſitzers gethan Der

Strafſenat des Kammergerichts erkannte aber auf Zurückweiſung
der Reviſion mit der Begründung die Oberpräſidialverordnung
auf Grund deren der Angeklante verurtheilt ſei beſtehe zu Recht
denn ſie ſei zum Schutze des Grundeigenthums und der Jagd
ergangen und ſtehe mit anderen s Beſtimmungen nicht
im Widerſpruch Die Oberpräſidialverordnung fordere auch
eine ſchriftliche Erlaubniß des Grundeigenthümers eine
ſolche habe der Angeklagte aber nicht beſeſſen

Bonn 20 Auguſt Der M usketier Feldhäuſer von der
2 Compagnie des 53 Jnfanterie Regiments in Koblenz wurde
vom Kriegsgericht wegen Straßen raubes zu fünf Jahren

ucht haus verurtheilt Feldhäuſer hatte in der Nacht zum
April den Hausmeiſter des ſtädtiſchen Muſeums in den

hleſigen Gartenanlagen überfallen und ihm über 300 M baares
Geld ſowie eine goldene Uhr geraubt

J ZS TProvinzialnachrichten
s Vom Brocken 20 Aug Die Witterung auf dem Brocken

er während der vergangenen beiden Tage wieder mehrfach
b emlich ſchroffem Wechſel unterworfen unter der Einwirkung

er diedener ziemlich tiefer barometriſcher Minima welche nach
ander an dem von verhältnißmäßig hohem Luftdruck bedeckten

Mittelenropa ziemlich ſchnell vorüberzegen War auch am
Montag von Mittag bis gegen Abend bei heiterem Himmel
klarer Fernſicht hoher Temperatur und anfangs zwar nöch bei
ughe ſtürmiſchem ſpäter aber erheblich göſlanendem Winde derW iterungscharakter ein ziemlich angenehmer ſo ließen doch
ſchon am ſpäteren Nachmittag ein farbenprächtiger Sonnen
ring und ſpäter eine gelbe Lichtſäule über dem Monde
Kennzeichen des Nahens einer feuchten Luftſchicht in der Region
der Eiswolken und weiterhin am Abend ein ziemlich plöhlich
beginnendes Abfallen des Varometers das nahe Bevorſtehen

ſenkte ſich thatſächlich das Gewölt wieder auf den Brocken herxab
um ſeinen Gipfel bis zum anderen Morgen zu verhüllen Der
geſtrige Vormittag war alsdann warm das Thermometer er
erreichte faſt 19 Grad und klar und nur der heftige Windwelcher allerdings zeitweiſe die Stärke vollen Sturmes faſt
erreichte beeinträchtigte etwas die Gunſt der Witterung Ein
neuer ſchroffer Umſchlag wurde alsdann durch ein kurz nach
2 Uhr aus Weſten herannahendes ſehr ausgedehntes Gewitter
berbeigeführt deſſen Kern kurz nach 3 Uhr unter vollem Sturm
und ſtarkem Platzregen ziemlich ſenkrecht über den Brockengipfel
hinwegzog Seitdem war derſelbe mit kurzen Unterbrechungen
am Mittag und Nach mittag bei andauernd ſtarkem bis ſtür
miſchem Südweſt wieder in dichtes Gewölk gehüllt aus welchem
wiederholt auch kräftige Regenſchauer herniedergingen Kurz
nach 2 Uhr zog hente nachmittag unter ſtarkem Regen auch
wieder ein Gewitter am Brocken vorüber welches ſich über der
Gegend von Harzburg entladen zu haben ſcheint Nach
druck auch auszugsweiſe nicht geſtattet

O Geunthin 20 Aug Vom Blitz erſchlagen Bei dem
geſtern über unſere Gegend niedergegangenen Gewitter erſchlug
der Blitz in der Feldmark Zurwiſch bei Burg den Privatmann
Guſtav Rieboldt der auf öffenem Felde mit Erntearbeiten be
ſchäftigt war Der mit ihm arbeitende Ackerbürger Heinrich
Sicke wurde durch den Schlag betäubt erholte ſich aber bald
wieder

Staßfurt 20 Aug Gewitter Heute nachmittag gegen
/24 Uhr ging über unſerer Stadt ein heftiges Gewitter nieder
das einen ſehr ſtarken Regen vermiſcht mit Hagel brachte Der
Blitz ſchlug im benachbarten Leopoldshall in das Haus Wilhelm
ſtraße 6 und zerſtörte das Dach durchſchlug die Zimmerdecke
einer Wohnung und bahnte ſich wieder einen Weg durch die
Mauer in welche er ein Loch riß eine im Flur ſtehende Frau
mit Kind wurde nicht verletzt

S Bitterfeld 20 Aug Erwiſchte Diebe Unüber
legter Streich Ablehnung eines Rektorats
Schon ſeit einer geraumen Zeit wurden in unſerer Flur ver
ſchiedene Diebſtähle ausgeführt Geſtern nun iſt es der Polizei
gelungen den Dieb in dem 28 jährigen Arbeiter Huth Feld
ſtraße 29 hier zu ermitteln Vel einer Hausſuchung wurden
allerlei geſtohlene Gegenſtände Hen Klee Getreide Kartoſſeln
Strob Bretter Latten uſw beſchlagnahmt Der Dieb hat die
Diebereien in der Nacht ausgeſührt und für zwei Schweine
zwei Ziegen und eine Anzahl Kaninchen das ganze Futter ent
wendet Beim Bauunternehmer Lippert ſtahl er eine Anzahl
Hobel beim Bauunternehmer Pulz Banmaterialien Cement und
Bretter Die letzteren benutzte er zur Anfertigung einer Laube
und verſchiedener Geräthe Jm nahen Döbern wurden zwei
Galizier die bei einem dortigen Einwohner einbrachen erwiſcht
und in das Amtsgeſängniß eingelicfert Hier brachen ſie aber
bald wieder aus wurden jedoch in der Nähe von Wolfen wieder
feſtgenommen Geſtern abend ſprang ein 16jähriges Dienſt
mädchen von hier in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in den
großen Teich Die Betreffende hatte ſich am Sonntag Abend
lange umhergetrieben und als ihr nun geſtern abend der Vater
auf Veranlaſſung der Dienſtherrſchaft Vorwürfe machte flüchtete
ſie und ſprang in das Waſſer Der nachgelaufene Vater kam
noch rechtzeitig genug um die Selbſtmordkandidatin aus dem
naſſen Elemente zu entreißen und ſie durch eine gutgemeinte
Tracht Prügel auf andere Gedanken zu bringen Jn geſtriger
Sitzung lehnten die Stadtverordneten den Antrag des Magiſtrats
für die hieſige gehobene Mädchenſchule einen beſonderen Rektor
anzuſtellen mit 13 gegen 9 Stimmen ab

Eckartsberga 18 Aug Feuer durch Blitzſchlag
Geſtern nachmittag gegen 22 Uhr ſchlug der Blitz in das Ge
höft des Landwirths Hüttenrauch in Schwabsdorf ein und
äſcherte in kurzer Zeit faſt ſämmtliche Wirthſchaftsgebände
Hüttenrauchs und ſeines Nachbars Pörl ein auch ſind gegen
200 Schock Roggen und Gerſte und das ganze Futter mit ver
brannt das Vieh konnte geretiet werden und wurde in den
Nachbardörfern untergebracht Jn nicht zu langer Zeit waren
15 Spritzen zur Stelle Schwabsdorf beſteht nur aus den beiden
betroffenen Gehöſten

Torgan 20 Aug Die ſieben Thäter in der Zeckſ
ritzer Meſſeraffäre wurden heute früh durch den
Gendarmen Werner Zeckritz und vier Transporteure per Bahn
nach hier gebracht um bei der heute früh um 9 Uhr ſtattſindenden
Obduktion der Leiche des auf ſo traurige Weiſe ums Leben ge
kommenen Arbeiters Samitzka zugegen zu ſein Die Leiche iſt
geſtern nachmittag auf einem Handwagen den zwei Leute zogen
nach dem Friedhofe gebracht worden Die Meſſerhelden ſind
Knechte Arbeiter und Maurer aus Zſchackau

Mützlberg Elbe 19 Aug Ein ſchwerer Unglücks
fall ereignete ſich geſtern auf der Elbe unterhalb Mühlbergs
am ſogen Brottewitzer Graben Ein mit 6500 Centner Kohlen
beladener Kahn des Schiffseigners Wilhelm Oſtwald aus Aken
wurde durch den ſtarken Wind aus der Fahrtrinne gedrückt und
gegen eine Buhne geworfen Durch den heftigen Anprall wurde
das Steuer mit großer Gewalt herumgeſchlendert und traf den
Führer des Schiffes einen älteren Schiffshaupter ſo beſtig daß
derſelbe ſchwere Verletzungen am Kopfe und an der linken
Körperſeite erlitt und ſoſort nach dem hieſigen ſtädtiſchen
Krankenhauſe überführt werden mußle Der Kahn welcher bald
wieder flott gemacht werden konnte war unbeſchädigt geblieben

a Merſeburg 20 Aug Verſchüttet Beim Anlegen
eines Kanalanſchluſſes wurde geſtern mittag ein hieſiger
Arbeiter der in einer ziemlich tieſen Ausſchachtung ſtand in
der Friedrichſtraße von nachrutſchendem Erdreich verſchüttet
Glücklicherweiſe bemerkten ſeine Kameraden den Unfall und be
freiten ihn aus ſeiner gefährlichen Lage Wegen den erlittenen
bedeutenden Quetſchungen und Verletzungen mußte ſich der Ver
unglückte ſofort in ärztliche Behandlung begeben

rg Teuchern 20 Aug Ohne Licht Unglücksfall
Eine für die Einwohnerſchaft unſerer Stadt recht unbequeme
Neuerung hat die Firma vorm Schuckert u Comp getroffen So
bald nämlich in der Nacht ein Gewitter über unſere Gegend
zieht wird unſerem Leitungsnetz die lichtſpendende Elektricität
entzogen und die Straßen der Stadt und die Wohnungen der
Angeſchloſſenen ſind urplötzlich in Dunkel gelüllt Das iſt
natürlich allen Betheiligten ſehr unangenehm zumal die meiſt

beiſeite geſtellten Petroleumlampen für derertige Fälle nicht
vorbereitet ſind Nach längerem Suchen fand man die ver
mißte 2 jährige Enkelin des Arbeiters Wilsdorſ in Lagnitz todt
in der dortigen Kiesgrnbe Wahrſcheinlich hat das Kind dort
geſpielt und iſt durch herabfallende Sandmaſſen erſtickt worden

rg Teuchern 20 Aug Von der Stadtkirche Unſere
ums Jahr 1610 im ſpätgothiſchen Stile erbaute Stadtkirche iſt
im letzten Jahrzehnt dank der Bemühungen des Herrn Ober
pfarrers Schmidt und der Opferwilligkeit einzelner Gemeinde
glieder im Jnnern der Neuzeit entſprechend würdevoll aus

eſtattet worden Da die aus dem Jahre 1787 ſtammende Orgel
chadhaft iſt wird ſich die Gemeinde in nicht zu ferner Zeit vor
die Nothwendigkeit geſtellt ſehen das alte Werk durch ein neues
modernes zu erſetzeu

Naumburg 20 Aug Stadtrath Habelmann
Nach langen ſchweren Leiden verſtarb in vergangener Nacht

eines Witterungsumſchlages erkennen Schon vor Mitternacht t i

Stodtrath Habelmaun Oberſtleuinant z D und Ritter hoher
Orden der ſich hohen Anſehens in den Bürgerkreiſen erfreute
Er war auch Ehrenmitglied des SaaleUnſtrut Elſter Bezirts
vom Deutſchen Kriegerbund

Nanburg 20 Aug Der Gurkenmarkt war heute
mit ca 12 1500 Schock Gurken verſehen Als Preis wurden

30 1,90 M verlangt für das Schock Krüppel wurden mit
90 95 Pfg das Schock verkauft

Braunſchweig 20 Aug Fünf Perſonen durch gif
ge Gaſe verunglückt Jn dem Hauſe Aegidienſtraße 3

wollten in letzter Nacht der Arbeiter Klapproth deſſen beide
Söhne Karl und Olto und die Arbeiter Grabenhorſt und
Kammrath eine Düngergrube entleeren Grabenhorſt ſtieg
zuerſt in die Grube brach aber alsbald wie die Br Landes
zeitung mittheilt von den darin angeſammelten giſtigen Gafen
betänbt bewußtlos zuſammen Kammrath wollte ihm zu Hilfe
kommen hatte aber das gleiche Schickſal und ebenſo Klapprothund deſſen beide Söhne im Alter von 16 und 13 Jahren die
nacheinander in die Grube ſticgen Endlich wurde die Sani
tätswache herbeigerufen die die Verunglückken ans der Grube
rettete Leider kam die Hilfe für den I6jährigen Karl Klapp
roth ſchon zu ſpät denn er war bereits eine Leiche Den
übrigen Verunglückten wurde ſofort durch ſechs herbeigerufene
Aerzte Hilfe zu theil Otto Klapproth und Grabenhorſt wurden
nach dem herzoglichen Krankenhauſe gebracht wo Grabenhorſt
ſich bald erholte während Otto K noch in Lebensgefahr ſchwebt
Klapproth en liegt in ſeinem Haufe krank Am wenigſten
ſchwer iſt Kammrath erkrankt dieſer konnte ſich heute morgen
bereits wieder zur Arbeit begeben

Eiſenach 20 Aug Ein reiches Vermächtniß iſt
unſerer Stadt laut teſtamentariſcher Beſtimmung des heute hier
beerdigten Rentners Ganß znugefallen Daſſelbe beträgt 152,000
Mark und ſoll den Bau und Unterhaltungsfonds zu einer
Karl Alexander Heim zu benennenden Heimſtätte für ſieche
Männer bilden Außerdem hinterließ er 3000 M mit der Be
ſtimmung daß ſie heute unter 60 Arme der Stadt vertheilt
werden ſollen

FDresden 20 Aug Abgeſtürzt Jn der Königsbrücker
ſtraße ſtürzte ein 32 jähriger Arbeiter von dem Gerüſſt eines
v ueß ab Er erlitt einen Schädelbruch und ſtarb bald

arauf
er

Vermiſchtes
Anläßzlich des 100 Geburtstages des letzten Knrfürſten von

HeſfenKaffel der auf dem alten Civilfriedhof ſeiner einſtigen
Reſidenz am Spohrweg begraben iſt fand geſtern in Kaſſel
eine Erinnerungsfeier ſtatt Auf dem Friedhof hatten ſich der
Landgraf von Heſſen die heſſiſchen Prinzen Vertreter der ehe
maligen kurheſſiſchen Regimenter die altheſſiſche Ritterſchaft
altheſſiſche Vereine frühere Offiziere und Beamte des ver
ſtorbenen Kurfürſten eingefunden um Lorbeerkränze mit Bänder
ſchmuck in den heſſiſchen Farben niederzulegen Eine Muſit
kapelle ſpielte drei Choräle mehrere tauſend Perſonen beſuchten
während des Vormittags die Grabſtätte Friedrich Wilhelm
der letzte Kurſürſt von Heſſen Kaſſel halte ſich bekanntlich
während des preußiſch öſterreichiſchen Konflikts im Jahre 1866
er reich angeſchloſſen und dadurch Krone und Land ver

ren
Drei Sträflinge unternahmen in der Nacht zum Dienstag in

Eſſenz einen kühnen Ausbruchsverſuch Sie waren bereits bis
aufs Dach des Geſängnißgebäudes gelangt und machten ſchon
Berſuche ſich von dort auf die Straße herabzulaſſen als ein
Aufſeber ſie bemerkte Der Auſſorderung des Auſſehers ins
Gefängniß zurückzukehren leiſteten die Ausbrecher keine Folge
worauf der Beamte mit ſeinem Revolver einen Schuß auf ſie
abgab Einer der Ausreißer wurde in die Schulter getr oſfen
nd 3 a die i nach Freiheit Dürſtendene ille Klauſe zurück r de insSee e zurück Der Verwundete wurde ins
Eutgleiſt Von dem Zug Nr 75 Baſel Frankfurt Hamburg

entgleiſten geſtern zwiſchen Riſcheim und Mülhauſen der letzte
ſowie der drittletzte Perſouenwagen Einige Wagen wurden
mehr oder weniger beſchädigt von den Paſſagieren und dem
Perſonal iſt niemand verleßt Zum Eiſenbahnunglück des
a ris Wiener Sch nellzuges dem wie mitgetheilt auf
dem Karlsruher Bahnhof eine Rangirmaſchine in die Seite
fuhr berichtet die Badiſche Landeszeitung die Rangirmaſchine
ſei nur mit einem Führer beſetzt geweſen der Heizer fehlte
Der ſchwer verletzte Schaffner der inzwiſchen im Kraukenhanſe
geſtorben iſt ſtand bei dem Zuſammenſtoß auf dem Trittbrett
und war mit dem Durchlochen der Fahrkarten beſchäftigt Unter
den Fahrgäſten entſtand im Moment des Heftigen Anupralls eine
große Panik Markerſchütternde Schreckensrufe ertönten aus

d r e e III Klaſſe Avricourt München der
en Gleiſe geſchleudert wurde Mehrere Reiſe eitertedurch die Fenſter ins Freie Wetrere Relende eleiterten

Unglückliches Liebespaar Jn der Töpfergaſſe in Dan z
erſchoß der Musketier Porſch vom 176 r
aus Thorn ſeine Braut die 22jährige Verkäuferin Lisbeth
Rautenberg aus Danzig und ſich ſelbſt weil ſich der ehelichen
r der beiden Hinderniſſe entgegenſtellten

ie Sannnlung für die Hinterbliebenen der Primust e eine d Million Mark Sieapikäne werden heute in Hamburg vo ſuchungsrichteren Wer Hamburg vom Unterſuchungsrichter
Infolge Geunſfes giſtiger Pilze ſtarben in Schwerin i M

der Schriftſetzer Waguer ſeln eiſiähriger Sohn und ſeine neun
es Tochter während die Frau noch hoffnungslos darnieder

Wieder ein Attentat anf die Gotthards J ergangenen Nacht wurde 7 en 89 a takte t t Vuf
die Gotthardbahn verſucht Eine Dynamitpatrone wurde zwiſchen
Como und dem St Gokthard vorgefunden Die Patrone war
e See igt wurde jedoch glücklicherweiſe von

zuge ar rer L rach vodurch großerSchaden verhutet wurde rer Kove geoxacht wodureh aroßer

Schweres Unglück bei den ruffiſchen Manövern Wie aus
Petersburg gemeldet wird hat ſich bei den großen Manövern
in der Umgegend von Petersburg ein ſchweres Unglück ereignet
über welches nähere Einzelheiten jedoch nur ſchwer zu erlangen
ſind Es iſt indeſſen bekannt daß eine Schwadron Kavallerie
bei Ausführung eines ihr ertheilten Befehls in einen Fluß
ſtürzte wobei 50 Mann ertranken

Gauze Städte verbrannt Aus Singapore wird gemeldet
Die Stadt Pon tianak auf der Jnſel Borneo ein bedeutender
Handelshafen iſt faſt gänzlich durch Feuer zerſtört worden
Der Schaden iſt bedeutend viele Einwohner ſind in den
Flammen umgekommen Ein Telegramm aus Guayaquil
berichtet noch über eine weitere ähnliche Brandkataſtrophe
Danach iſt auch die Stadt Bodegas Equador durch eine Feuners
brunſt zerſtört

Letzte Telegrammie
WMeran 31 Aug Geſtern nachmittag richtete hier und in der

Umgegend ein Wolkenbruch großen Schaden an Eine
Mühle und zahlreiche Brücken wurden weggeriſſen Zwei
Perſonen ertranken ob noch mehr umgekommen ſind iſt
noch nicht feſtgeſtellt Auch in Steiermark richtete ein Une
wetter großen Schaden an Eine Perſon ertrank
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Wetter LAnsſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

Wolkig vielfach heiter Regenfälle Kühler
Windig

Wenig verändert Stark
ſehr

22 Auguſt

23 Auguſt

24 Auguſt

25 Auguſt

26 Auguſt
27 Auguſt

Ziemlich warm
windig
Wolkig mit Sonnenſchein
windig Meiſt trocken
Sonnig Später Regenfälle und Gewitter
warm Stark windig
Veränderlich kühler Stark windig
Wolkig theils heiter ſtrichweiſe Gewitter
Regen Sturmwarnung

angenehm

Metereologiſche Station zu Halle
29 Auguſt

9 Uhr 12 Min ab
n Auguſt

7Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 753,3 752,7Thermomeler Ceiſins 15,2 128Rel Feuchtig keit 88 88Wind S 1 SW 1Maximum der Temperatur am 20 Auguſt 24 9 CVihinnn in der Nacht vom 20 Auguſt zum 21 Auguſt 10,62 O
Niederſchläge am 21 Anguſt 7 Uhr morgens 33 m
Waſſerwärme der Saale mitgelhellt vom Florabade am 21 Auguſt 150 R

J

nen c

Hlandel Gewerbe und Verkehr
Die Dividende der Wissener Bergwerks und Hütten

Gerellschaft beträgt 12 /2 Proz nicht 2/2 Proz
Grossenhainer Webstuhl und MAaschinenfabrik

A G schliesst 1921/2 mit 62,282 M Verlust wovon 19320 M auf
Abschreibungen entfallon und 41,962 M Betriebsverlust darstellen
Die Unterbilangz erhöht sieh dadurch auf 555,253 A bei 1 Mill M
Aktienkapital

Rio de Jgnotro 19 Aug Weohzel au London 12
Busnos Afrose 19 Aug Goldagio 129,30

Wanren und Produnktenberlehta
Getroide Mühlen Erzeugnisse u 8 W

New Vork 20 Aug Telegr Rother Winterwolzenloco 77 Forige Notirung 7688 August September
748 737/8 Dezember 723 721 Mat 745 740 An i Sep
temhber 602 583 Dezember 462 462 Mai 44 44/8 Mehl
8,00 2 95 Gotreideſfrncht

Ohicago 20 Ang Telegr W a izen September 702 70
Dezember 67 667/85 Mai e September 52 517

Berlin 20 Aug Frühmarkt Amtl Notirungen Weizen
loco Mai 19953 156 59 Sept 158 158,50 Fester Koggen loco
märk trocken ab Bahn 143 144,50 do stumper ab Bahn I38 Sept
149,50 Dez 135,25 135,59 PFester Gerste Leiehte inländ Futter
gerste 146 155 frei Wagen und ab Bahn Hafer Märk mecekl
u pomm fein 187 200 do preuss mittel 178 186 pos u senles
mittel j75 186 do gering 170 177 do russ mittel 173 173 do
gering 169 172 alles frei Wagen und ab Bahn Afais Amerik
wixed 138 140 türk mixed 127 129 ungar Zahn 129 131 runder
122 124 alles frei Wagen Unverändert Erbson Inländische
Futterwaare 194 152 do russ 184 192 Wei zenmehbl 09 loco
21,75 24,50 Roggen mehl O u 1 loco 21,00 22,509 Weizenkleie grobe 9,80 1C,10 feine 9,67 9 80 Roggenkleise 10,25
bis 10,50

Hamburg 20 Aug Waiſen loco rubig loco holsteiniseher
mecklenburg Hard Winter No 2 Aug Ablad 125 Roggen 0o60
fest eüdruss fest 9 Pud 20/25 Aug Ablad 153 holstein u mecklenburg

Hater stetig Gersts fost
Amsterdam 20 Aug Weizen aut Termins geschäftslor Nov

toggen loos au Termine höher Okt 124u blärzMärz
Petersburg 20 Auz Welzen pr Aug 9,00

8,20 330 Hafer pr Aug 8,90
Zucker

London 20 Aug 9600 Ja vazucker loco /2 nom Kübenroh
zueker loco 5 sh 2 d Ruhig

Parise 20 Aug Rohzucker ruhbig 889/0 neues Konditionen 16 àA
16 Weizsar Zucker träge Nr 3 für 100 kg per Aug 214 per
Sept 21 /8 per Okt Jan 24 ver Jan April 23 4

Kaffee
Kaffee behauptet Vmszatz 3500 Sack
Vormittogeberieht Good avornge Bantos

Aſärz 31,25 Od Mai 31,75 Gd

toggen pr Aug

Hamburg 20 Aug
llamburg 20 Aug

Sept 29,50 Gd Pez 80,259 Gd
Behauptet

llamhburg 20 Aug shends 6 Uhr Kaffee good average Sanios
Sept 29,25 d Dez 30,27 Gd 3lärs 33,00 Gd per Juli 21,50 Gd
Behguptet

Amseterdam 20 Aug Java Kaffee good ordinary 35,70
thavre 209 Aug Schlussbherieht Herieht ger Iinmburger Firms

Peimann Aiegler u Co K ee d ar Savtos per A g 35,75
per Sept 38 per Dez 6,75 per März 37 56 per Mai 33 ,0
b est

FPetrolonm
FIan ne 29 Aug leiroleun g schötfteslos

6 69 Er
Autwerperp

Zlindniu vie l000
20 Aug Schluss

18,600 ber u Br per per
Sept Dez 18,50 Br Fest

New Vork 70 Aug Telegr Petroleum Standard vwhite in
New Vonk 7,50 do in Philadelphis 7,15 do Refined 8,79 in Caszes
do Credit Balauces at Oil City 22

Spiritusg
Nordhausen 23 Aug Hranntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 61,00 6,00 desgl 410 Vol 55,00 57,00 M
HBamburg 20 Aug Spiritus still Aug 11 Br 114 Aug Sept

1112 Br 114 Sept Okt 1112 Br 12 Okt Nov 11/2 Br II G

erieht Ratfinirtes Type weiss
Aug 18,00 Br per Sept 18,25 Br

Paris 22 aug Spiritus ruhig Aug 31,25 Sept 31,75 Sept
Dez 32 00 Jan April 33,90

Oelsaaten Oele Tettwasaren
New Vork 20 Aug Ielegr Schmalz Weetern steam 10,85

10,70 do Rohe und Brothers 11,20 10,85
Chicago 20 Aug Ielegr Schmalz September 10,57 10,45

Oktober 9,77 9,57
Bremen 20 Aug Schmalz höher Wileox in Tubs und Firkins53 Pfg knäere Marken in Doppeleimern 53 Plg Speok fest

8hor loco Aug Abladung Plg extra lang PfgHamburg 29 Aug Rüböl unverrolit ruhig loco 53 50
P rig 29 Aug Schlueshbericht Rüböl ruhig Aug 57,75

Sept 28 25 Sept Dez 58,75 Jao April 52 25
an werpen 23 Aug Schmalz per Aug 131,90

Düngemittel
aszsfurt Leopoldshall 19 Ang Bericht
Co In letzter Woche hahen sich die Abforderungen derärt ver

mehr dass die Werke chon jetzt mit Wagenmangel zu kümpken haben
u

F

von Wichmann

und für Kmize Di posttionen Iieferfristen in Anspruch nehmen mussten
Wird deshalb nochmals darauf hinzewiesen dass Lieterfristen nur

durch möglichst frühreitige Ertheilung von Verladungsdi positionen
aneb für spätere Iieterungen vermieden resp vermindert werdenkönnen Ihemasmehl ia voch immer knapp und gesucht Es notirt
frei Eisenbahnwagen ab Werketauon bei Abnahme in Ladungen für
155 K in fein gemahlen mit 32,4 Proz reinem Kali 1,59 M
Rat s I ein chl Sack Carnallit mit 9 Proz reinemTr 3u4 Kieserit 0,92 ohue Sack 1,29 31 einschl Sack

u üngesalze mit 20 Proz reinem Kali 3,10 30 Proz
rohe z Proz 6,40 ohne Seck Abnahme einschi Sack 0,40 M
Für Kalr re el risehung fär Salzeo 0,10 M per 100 kg Antsehlag
ben arnallit und Kieserit wird 5 Proz Nothstandsvergütung

Viehmärkteo
Sorlin 20 Aug Sia tiseAug wer Sehlaehiriehmarxkisaianden 450 Rinder 2039 Kalher 1239 bchat S

e e S 100 PI4 oder 50 kg Sehlaehtgewient
irk bezw in Pfg Für Rinder 0Ge1Geischig ausgemästet höchsten Schlachtwerta höcheien 7 r

272 junge leizchige nicht ausgemäsiete u ad ältero ausgemästeto

ge3 mässtg genührte junxe und gnt genkirte ältere
ring genührie jeden Alters Bullen volltleisehige höchstenGelineuvenhb 2 misesig gaihrio ne und gut genährte
ältere 9 gering genähris 54 56 Färs en und Kühe
1 vollfleischige aurgemüstele Firzen höcheten Sehlsehtwerthis
2 voll fleischige anegemästete Kühe höchsten Schlaehtweriha höohrtens
Jahre alt 3 ältere ausgemästete Kihe und weniger gut aul
wickelte jüngere 9 mäusig genährte Färsen und Kühe 52 65
5 gering genährte Färsen und Kühe 47 51 Kälber feinste
Mnastkälber Vollmilehmast und beste Saugknilber 79 72 2 miltlors
Mastkälber und gute Saugkälber 62 63 3 geringe Sangkälber 52 6
4 ältere gering genührie Kälber Fresser 52 56 b Schate 1 Mast
IAmmer und jüngere AMAlasthammel 71 74 Al 2 ältere Masthammel
67 69 A 3 mässig genührte Hammel und Schafe Alerzsehafe
69 65 A 4 Holsteiner Niederungssehnfe 30 36 auch pro 190 Pfund
Lebendgewiecht A Schweine Man zahl für 100 Pfund lebend
oder 59 kg mit 20proz Tara Abzug vollfleischige kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens 1 Jahr alt 4
schwere fleischige Schweine gering entwickelte 61 63
Saunen 58 65 59 6 A

Verlaut und Tendenz Vom Rinderauftriobh blieben etwa
270 Stück un verkauft die notirten Preise waren schwer zau erzielen
Der Kälberhandel gestaltete sich langsam es wird kaum ausver
kauſt Bei den Schafen ſanden etwa 709 Stück Abratz Der Schweine
markt verlief langeam wird aber voraussichtlich geräumt

Wolle Baum wollo
Hremen 20 Ang Baumwolle Stetig Vppland mlddl l000

46 Pfg
L verpoo 20 Aug Baumwolle

kür Spekulation und Export 590 B Ruhig
Amoerikan e orcdinary Lieferungen Ruhbig stetig Aug 4 bis

bis 4 Küuferpreis Anx Sept 4 Verkänferpreis Fept Okt
bis 435 Knuferpreis Okt Nov 42 Verkäuferprois Nov Dez
4 Käuferpreis Dez Jan 42 do Jan Febr 429 doFebr März 420 Verkäuferpreis Mlärz April 42, 4 do
April Mai 429 423 d do

meais 7000 davon

Eisleben 99 Aug
Vierteljahr 1092

2Ameierdaw 20 Ausx

Moatallo
Mansfelder NR A Kupfer 111 116 M käe

120 kg ab Bahnstation Heltstedt netto Kasree für Lieferung im drittag

Loudon 20 Aug COhili Kaopfer 51 ar 8 Mopv 52
Hanoatinn 4 e ar

Wasserstände bedentet uber unter NFulh

rorrroronSaale und Vnstrut al We
25570

Artern Brückenpegel 19, Aug 0,64 20 Aug
Weis enfelz Oberpegel 48 2,48o Unterpegol 9,28 0,34Trotha 4 1,80 21 1,80Alsleben Oberpegel 19 4 2,35 20 2,49

do Unterpegel 4 1,39 166Rernburg 1,20 7 4 1,12Kalbe Oberpegel 1,46 1,68do Unterpegel 0,34 0,54BMoldau, Tser Eger Elbe
Aug ra W uehel Aux freie

239 Pfg hbezahlt

Budweis 19 9,041 2 rorgau 20 0,30
Prag 15 6 VittenbergHungbunzlau e 0,10 8 Rosslau 0,654 1Laun 2 9,10 14 Barby 4 9Pardubitz 0,20 16 Magdeburg 0,88 2
Brandeis 0,96 laugermünde 1,34 8Möelnik 0,49 Wiltenberge 0,97 7Leitmeritz 0,42 2 MDömitz Peg 19 0,49Aussig 29 0,151 3 Uauenburg 20 4 057 2
Dresden IIAussig 20 Aug Von don oberen Plätren werden 17 em Wucha
gemeldet Fracht nach Aagdeburg 179 Pfg die Tonne mit Stafteol

Braunschweiger Jute 12 1161,75bjerl Anh Masgehinen 14 186,50610 uIän d Rigenb Stamm u
Berl Charl Bou V m I 589,907 Stamm Prior Aktien

Dppeln re Dents war r Berg werks u HRütten Goes13 re Dreustein Koppe 2,30 do u la convk3 e linen z e et en u Maasv 82 71,250 do X unkdb 19 8 4 1161 256 er 4
vom 20 August Songerhänser Masch 15 e do XI u XII 19 0 197 Brrr Wange e la

Saxonin Cement 3 1 Hamb 251 310 unk 1925 100,75620 5 2Drgünzung zu den telege Pehütfer u Waleicer 9 48257 unte bis 1000 4 109,800 aterhbite u e don
Meldungen im gestr Abendblatt ſSehlesische Cement 632144 250 do 8 01 339 unſe 9ö8 006 Goner in Bergwerig 25 270 90

e e e esBank Disconto Ziemens jTalske 8 125 öden Hog P V 180 97 500 r aBerlin Weehsel 3 Lomb 4 Sstettiner Cham Didier 18 266 75126 e 3r/2 95,006 en u 6 73
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien Sudenburg Maschin o 56 00b2 o do M t 100 750 ar re setersb 42 1 on d o Paris 5 Vor Kl Koltw Pair z do 0 h arzerFisenw Lät A B 3 71 75b3Peter sh 4lf2 don s8 Ver Köin Rottw Valy t 2992 do do IV VI o 003 ſfnowrazi Steinsalzbiſ 6 122 256Vereinsbroauerei Artern 101,500 hen 44 4 a zu 97,706 azl SteinDentsche Fonäds n Staatspap Westf HDrabt Industrie 19 a v h e 4 102 706 Kor ie grienhätte t z
Harmer Sindinn eine ſ 3972 99 256 Windes donv i a do do VIII I J r Leopoldsgr Edderitz 7 698,906
Herliner Sindt Obl 372 13 o ar Frauen 18 131 15 Mein conv r t Tieſfbau konv 9 44 10b4
do do 1692 31/2 100 49b do Serie II o o do St Pr O 88,908dlazäebnrger st Anl i Dentsehe Fisenb Prior Oblig do und bis igos u 9090,75Bag deburg Rergwerk 52 256
do do nouel 4 194 550 do unkdb bis 1907 39/2 28 90 b Marienhütte Kotzenau 6 66 755Westpr Prov Anl 32 99,2062 Dort Gronnn 572 do Ew VI 100 4056Hend Sehwert St Pr 4 758,40b3ad Staats Lis Anl 312 100,80 a pron BSüdhuhn 4 do Em VII unk b I906 4 102 o Niederl Kohlen 8 I113 00b6

Bayrische Anleihe 3/2 100 e do Prämw Pfäbr 4 1187,106 Rhein Stahlw Lit C 10 143 2550riinsei 20 Tr 130700 etsohe Fisenb St Prior INoragd Gr Cred Ptab 22 80 n Sehlesiseh Zinküitenſtö 223,508
Köln Mind Pr Anih 31/2 156,806 0 roaini Waren 40 IV V ukb b 19051 4 22,5260 Stadtberger IIütte 12 126,90Ilamb 50 Thlr Lose 3 122,806 a v 3/2 181 50620Ostpreussische 3 War Novier S1/2 123 250
Aeininger 7 I oose 229,7502 Anrienb älläwkniw 5 z Pom II V VI 1900 ukOidenb 40 Thir loese 8 120 780 Oapronee Sühain 423 107,500 do VII VII 190010k 86 006 Oulig v Industr u Berg w Ges

7 i 2 do IX X 1956 uk 312 äàllg Flektr Gesellsch 4 1002 ObAusländiseche Fonds Bisonb Prior Obligationen do XI XII 1908 uk à Aschaffenb Papierk 4
vent Gold r in Fis ob St zar 3 5 67,600 do II III 1906 uk S Ashersleb Kaliwerke 266Argen Gold anl 590 à FF 3040 do Alf telmeerb eltr 4 Porensgche t02 500 Bochumer Guesstahl 4 103, 50

ma rn d 18 60b2 e mberg Czernowitz 4 z P B d LI rz 110 1259 Dessauer Gas a 195 22
er Sie Gest Fr Sinnisb gar 3 94,503 do III V u VI r 100 5 123 Portmunder Union 5 I10 reo e n do a 92,795 do Ergan ungen ao XIII rz 100 e Blektr Iicht u rwu t Wag 4/2 85 40b20 äo Gold Pr 4 101,906 do XIV ukb 1905 4 Gr Berl Pferdeb L u II 32 99,5r ws i loenterr toll er 4 100,800 do XV uchb 1904 372 3008 Hamb Packettahrt 4
m e Ao Nordwosthaun 5 108,90 do VII ukb i 82770 Fr Krupp 0bl 4 103 203do do Kieine 6 105,8234 Südöster Bahn S 3 62 60 b XIX r 1911 15 5 d jenen d 5337

ß 1896 5 100 ,70bzB Obligalionen 5 r Centrb Pfdbr 1909 aphta igationen 2 959do v 1896 Zu 7 do r r u r 41/ 100 400 do do v 1891 95 70 I Norddeutscher Lloyd 4 104 2569do v 1898 4/2 91,906 Ung Nordostb Gold o /2Egypüisehe priv An do Misenb Silb A 412 100 305 u ukb r u 85 u e wdo t i lwangorod Dombr gar 4/2 103,600 P H A B abg 809r2z126 2 98 500 r e ges agye e c wlt 43 o 335 Zeitzer Fisengieseerei Aéöueen i i e hart a Bl terte 1 20r7 rkons Goldr 31,105 Kursk Kiew 4 100 256 do Resteertifikate fre 49,20 ee Seln 7 ebee Wien Wer 4 re hre 193 13 ne e erGd 1800 39 406 PSfosco Kurs 4 Udo XVIII ukdhb 1908 3/2 Berg Märk B i Elbf 572 151rich Sinn 7 eben 4 189201 o Z weäh 1999 4 105 23225 Ber wer Hanne
10 Io 77 00 los mens 5 99 756 do X u uk 1910 do 0 it B3failüna 10 Lire Ioose 16 7862 Orel Griast 1855 4 ſo icleinb 0b1 p 1904 312 24 207 ar Handelsverein 5 I o

Mexikauer Anl à 100 5 101 6526 Rjüsan Koslow 499 60b20 d b 19081 4 1009 40b26 Cob Goth Kredit Ges 4 88 00 i7 5 101 o äenn Dr alt Zar üx4 do Comm Obl b 1907 332 92,606 Cöln W u Komm 12 88,50020
Norweg Staats Ani 85 3 b 1909 4 jäuo do Em II unk 1910 4 164,006 Panaiger Privathank e
Oestert 1860er oose 4 153 1062 Rjaschlk Mlörezans 5 99,40620Rh W Bder I III V Dtsch Effek B Hahn 1/3 102 00 ban r h Pingſe Ha2 96 100,7562 do Hypoth B Berl 62/2 119 509Rumän Anleihe 1891 4 34,72b26 Rybinsk Bologoye 4 99,40b26 ukb b 1905 31do o mittlere 4886 50 e Kiss Südwestbahn 4 100 008 II u IV P 1901 z 35 25b26 Dresdener Bankverein 5 104 ä

jo jo iciet 4 Transkauſcasisehe g VI ukäb 1908 2 95,904 Essener Kredit 8 1147,250do do kleine 86 59 3 D d 4 1 009 Jot1 e Prive 123 500Russ Gold R 1884 87 6 Warschau Wiener 10 r 4 VII unkdb 1908 01,056 Gothaer Privatbank 6 506do Orient Ani II 4 101,750 do IX Sor 4 99 10b2 VIEF ukäb 1510 4 IC1 706 do Grundkredith 2 120 20026a h m 4 Wer l pyindiüitawekas Obtig 4 99,69 n Sgehaisehe Hamburg Hypoth B 2 18do Nieoiai Oblig 4 T T do unkdb b Sos 1 99 5020 do 3 r Vereinsb 7 u
Polenhren e Feier r L n eher eher h

n ecal an h I I P eaneeheg 1103,7566 Nordd Grund Kredit 5 694 Obdo do 1806 65 do Gen Iien 3 74,800 s 1 08sen che d rSchwed St Anl 1886 31/2 100 10 u Louis u S Fr r 1931 6 S Preussischs r pr r du nene 0
190 l 97 n 5 1904 ischa b E 4 P 8e e e e 108,80 Preuss Pfandbr Br 7 123 50e28do IIyp Ptdbr 1878 4 100 90b2 Central Pacifie s lSehlestehs 1205 Riwinische Bank 0 45,00

r e 23 7026 n T i S 5 ſ102 40 Wilhelma digd Allg U 172/3 153d bdo 40 re I ooso J h 7 09 II Ergz 2640 A 5 101,80bzB S e eUngarische Gold I A 41/2 en i 3 81 40b Leipulger Börse 20 Augusto Kr R Portug Eisonb O 1886 3 70,00 u u2 d 28 50b0 lo 1889 Ah 96,400 tdo Stants R 97 31/2 90 55616 3 Sächs Rent Anl 233380,600 4 Mansak Gew 1882 101,1060
änrtris Artien, ERigenbahn Stamm Aktien 7 e 33 do F 50 50 o EmG f Aniintahr 15 228 0062 en S ustrieht e Thir 323tadtöhl 1a8 h än 100 405Admiralsgarten Bad 5 98 750 Bueehtiehreder B 13 Be/0 Staatsanl 1855 100 95,005 32 do 1876konv 100 400

Annaburger Steingut 9 I cobe Halberat Blankenb 4 F 312 do 67 kv 4c 500 100 750 3/2 Altb Landohlig 3000 101,903Arehimedes 15 15400 n ky Weetb 4 98,75626051/3 Iandrentenbr 500 99,500 37/2 do do 500 102 006

DIlv Fisonb Stamm Akt
Berliner Bockbrauerei 149,750 he

do Union Gratwei 107,606J u e Galiz Karl Ludw B 2ehe e e 23 ar Se uBreslauer Oelwerke 2 hauner SEtrassenbahn 10 162 60 b er W We hen
Cement Bau Ges Berl kr 280 Lemberg Czernowitz
Charlottb Wasseriverk 134805 0öeterr Nordwestb

13,4 13,4 Aussig Tepl 500 fl 274,256
52/3 Böhm Nordbahn 134 256

112 Buschtiehrud Iit A
113/8 do do B 249,006

t Onliz K Ludw B
6 Ornz Köllach
1/2 MAlgrienburg Mlawka

Chem Fabr Schering 19 215,900 do B FElvethalb 5 Div Bank u Kroedit Ab
Chemn Masch Zimm 4 1109,252 Sdöeterreich Iomb 2/5 18,25b3 8 Allg D Kr A I,pr 175,006
Dessauer Gas 12 212,8062 Ungar Galiz gar 5 5 Chemn BankvereinDeutsch Am Werkz 9 48 759 ranror Pombro 4 Dresdener Bank 143,006tseh Gasgiüni Ges 23 260 rer 35 S do HBunie verein I56,005Dische Jutespinnerei 9 124 0050 Wir i zur J wie 6 Golhner lrivath 122,500Elberkeld Farbenkabr 18 335,250 Wirrahga V ion 8 Acdun e e 4 Kob Goth Kred Gs
Erämannsdorf Spinn 9 69,805 ren fre Z Ierpriger Bank 1,296Freund Masch Konv 12 288 000 Gotihardbu hn 68 1171,500 3 do Uypoith B 126,206
Görlitzer Eisenbbed 18 202 500 Iial Bleridionsux 0 940 Kred u Sparb
Hagener Gussstahl 6 3 10b2 Lüttieh Limhbur 0 4 Sächs Bank 128 50b
Hansa Dampfschitt 14 121 CobzoSehweiz Centralbahn 9 632 Zwickuuer 112,098
Harburg Wien Gummi 20 309 259 Westsicilianische Anl 4 37,606
Harkort St Pr konv 7 92,0020 Div Indnatrie Papiere

Div

0

45 M Mansfelder Kuxe

0 Sächs Kamm
9 Suchs Webstuhl

15

do St P
do o O,2 Zuckerfabr GOlan

20 Zuckerraft IIalle
Ansl Ritenb Pr Obl

596 eipz Flektr Werkeſlis 003
2 do elektr Strassb 668 250
51/2 do Gr elektr Strassb 141,500

10 do Bierbr Riebeck 209 ,906
8/3 pa Kammgarnsp

12 o Malzf Behkeud 199,903
do Wollkämmeg i

179,006

599 002

14 Naumvurger Braunk 166,006
O Portl Cement ano 61 500

36 5066 S8ächs M F Niartma 125,90
Fabr Schönherr 169,005

15 Thür Gasges Sp 249 900
Stamm Prdo

8 Thür Br V St
rior8

9 Zeitzer Par u S A 127,260
5

blig 99,6
zig 194,008

le b

4o Brücgkenb lhonv Stio o Hypoth Ffand n Rentenbrio em Wer Zim, 100 000 i Auerig Tepiitzer of 200
do do St Pr 3 15 Anb Deszsauer Pfdbr 4 100,400 15 Cröllw Papierfabr 4 Böhm Nordbahn 102,396

Mus z r do o 3 örstew Rattm St A 22 rKurfürstend Ges i Liq kr Z 337,006 B Han Hyp I X XI 3/2 96 50b2 5 p do do 55 V A 97 266 r s 3 500
Ia Veloce Ital D 2 II I XII XV 3 95 80 9 D W M Sonderm 5 do Em 18668/71/72 102,750Ludw IHwe Co 12 XVI a XVII 4 1100,60b20 Stier Vorz A 69,000 41/2 do GoldMälzerei Wrede a XVIII unk 55 2, 101 50 18 Geraer Jutesp u W 3 Dux Bodenbach 7Magdedurger Baubank XIX 3/2 96 506 5 Germania Schwolbe 122,900 6ado Ka 1871 110,264Magdeb Strassenbahn 8 X unk 10 3 96,00b26 54 Gersd Stkb V St A 520 000 5 do do 1874 110,620Maschin Breuer 24,500 D G K B IV rz 110 32101 100 do do Pr A 1 929,000 Graz Köflacher 77
Neue Boden G 6 do do V rz 105 /2 100 20620 84 do do do II 835,006 5 do Em v 1871 72 100 606Nenroder Kunstanstalt 8/2 do VI unkb 1900 100,80 u 0 Hallesche Str B 72,000 4 Kaschau Oderberg
Nienburg E V A abg 2 do VII unkb b 1903 4 192 30b20 4 Ktte Elbach G Akt 74,0B 6 Prog Dax Gold 109,400Nordd Eiswerke 2 do VIII S b 1905ukb 3 96 60b0 4 Kbrbisd Zuckerfb 105,000 5 o Gol4
Omnibus Gesellechaft 13 do IX u IXa bis 9 u 4 96,600 I u ine Baubanb 105,760 I Prag Turnau
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